
Kapesovo 

Kapesobo ist ein Dorf in Zagori und ist 43 km von Ioannina entfernt. 

Das Dorf liegt eine kurze Strecke von der Schlucht von Vikos, wo in einigen Teilen 

des Dorfes der Blick einzigartig ist. Bemerkenswert ist ein aus Stein gebauter Weg, 

der Kapesobo mit dem benachbarten Vradeto (die Leiter Vradetos) verbindet. 

Im 17. und 18. Jahrhundert viele Leute von Kapesovo waren als Maler (Farbe im 

lokalen Dialekt) und Holzschnitzer berühmt und viele der Kirchen von Zagori und 

im Allgemeinen von Epirus wurden durch die Werke von einheimischen 

Handwerkern dekoriert. Aus dem Dorf stammen die Wohltäter Konstantin und Paul 

Paschalis, die im Jahr 1861 und auf eigene Kosten die Paschaleio Schule erbaut 

haben, die heute eine der drei Prototype der Karte von Rigas Fereou beherbergt. 

Heute behält das Dorf seine traditionelle Architektur und verfügt über ein 

Kulturzentrum wie auch ein Volkskundemuseum 

 


